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Das unsichtbare Gerüst  
des Universums
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WISSENSCHAFTLER IM DIALOG:

Astronomen nehmen an, dass sich die uns bekannte Materie im Weltall über kosmi-
sche Zeiträume an einem unsichtbaren Netz aus Dunkler Materie angesammelt 
hat. So entstanden über Milliarden von Jahren an den unsichtbaren Fäden des 
Netzes Sterne und Galaxien. Angezogen von den Knotenpunkten des Netzes, ball-
ten sie sich dort zu Galaxienhaufen und Superhaufen. Die Dunkle Materie entzieht 
sich bislang der direkten Beobachtung. Daher lässt sich die Struktur dieses unsicht-
baren Gerüstes vor allem über die Verteilung der gewöhnliche Materie sichtbar 
machen. Einer internationalen Forschergruppe um Dr. Jörg Dietrich von der Univer-
sitäts-Sternwarte der Ludwig-Maximilians-Universität ist es vor kurzem erstmals gelun-
gen, zwischen den benachbarten Galaxienhaufen Abell 222 und Abell 223 einen 
Faden dieses unsichtbaren kosmischen Netzes direkt nachzuweisen. 

Dr. Jörg Dietrich von der Universitäts-Sternwarte der Ludwig-Maximilians-Universität 
diskutiert am Dienstag, den 9. Juli, mit den Besuchern über diese neuen Erkenntnis-
se über unser Universum.

  


